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Objekt: Aureus des Geta

Museum: Museum August Kestner
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(0511) 168-42730
museen-
kulturgeschichte@hannover-
stadt.de

Sammlung: Münzen und Medaillen,
Glanzlichter des Museum August
Kestner

Inventarnummer: 1930.445

Beschreibung
Die Goldmünze gehört zu den sehr seltenen und bewundernswerten Glanzstücken in der
Sammlung des Museum August Kestner.

Der Aureus stellt den Sohn des römischen Kaisers Septimius Severus, Geta, dar. Dieser sollte
mit seinem Bruder Caracalla gemeinsam regieren, doch nach dem Tod des Septimius
Severus ließ Caracalla seinen Bruder Geta ermorden, um die Alleinherrschaft antreten zu
können. Wenn die Deutungen der Rückseitenmotivs stimmen, dann zeigt sich dadurch
bereits die Dominanz des älteren Bruders und späteren Kaisers Caracalla (211-217 n. Chr.):
Vermutlich ist Caracalla hier mit Strahlenkranz und somit als Sonnengott "Sol invictus"
wiedergegeben. (SV)

Ausführliche Beschreibung
Vorderseite: Büste des Geta mit Panzer und Mantel. Rückseite: Brustbild des jungen Helios/
Sol (Caracalla?) mit Strahlenkrone und Panzer mit Aegis, die rechte Hand segnend erhoben.

Grunddaten

Material/Technik: Gold / geprägt
Maße: Durchmesser: 2 cm, Gewicht: 7,36 g

Ereignisse

Hergestellt wann 200-202 n. Chr.

https://nds.museum-digital.de/object/85815


wer
wo Rom

Beauftragt wann
wer Septimius Severus (146-211)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Geta
wo

[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

wer Helios (Mythologie)
wo

Schlagworte
• Brudermord
• Kaiser
• Münze
• Sohn
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